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Zielsetzung, Erhebungsmethodik

marketmind

zur Ubersicht




Projektlbersicht

Ausgangssituation

Mit 1. Juli 2013 wurde im Rahmen einer Anderung des
SRAG mit § 34b AMSG das Fachkraftestipendium (FKS)
als neues Forderungsinstrument im AMS eingefuhrt.
Karenzierte Beschaftigte, Beschaftigungslose und
vormals Selbstandige kénnen unter gewissen
Voraussetzungen fur die Dauer einer
Fachkrafteausbildung als Existenzsicherung das
Stipendium erhalten.

Zentrale Zielsetzung des Instruments ist es, mit
Personen, die Uber eine Qualifikation unter dem
Fachhochschulniveau verfiigen, durch
Hoherqualifizierung den Mangel und spezifischen Bedarf
an Fachkraften abzudecken. Zudem, eine
Hoherqualifizierung der Arbeitnehmerlinnen und eine
erfolgreiche Beschaftigung im relevanten
~,Mangelberufsbereich* zu erreichen. Ob und in welcher
Hohe diese Ziele mit dem aktuellen Instrument erreicht
werden, soll im Rahmen gegenstéandlicher Evaluierung
erhoben werden.

marketmind

Zielsetzung

Zentrale Zielsetzung fur diese Studie ist es daher
folgende Fragen zu beantworten:

0 Gesamteffektivitat: Wie effektiv ist das Instrument
Fachkraftestipendium zur Erreichung der zentralen
Ziele wie Hoherqualifizierung, Beschaftigung in
Mangelberufen, Karriere- und Einkommens-
steigerung der Arbeithehmerinnen?

0 In welchen Zielgruppen funktioniert das Instrument
besser/schlechter? Wie liegt die Dropout-Rate in
verschiedenen Gruppen?

0 Wo liegen die Starken und Schwéachen des
Instruments?

0 Setzt das AMS das Programm in
zufriedenstellender Weise fir die geforderten
Personen um?

Evaluierung Fachkraftestipendium 2015 4



Studiendesign marketmind

B
Y,

reprasentativ fur jene die ein FKS beendet haben
Personen, die ein Fachkraftestipendium erhalten
und bereits abgeschlossen/abgebrochen haben

Sampling:
Stichprobenziehung nach Random Verfahren,
Zufallsziehung von Kontakten aus der Datenbank

StichprobengroRRe:
FKS - Absolventinnen: n = 508
6 Qualitatskriterien in der Feldphase Ausbildungsinstitute: n = 49

- Schulung der Interviewerlnnen durch marketmind Projektleiterin CATI Computer Assisted Telephone Interviews
- héchstmdglicher Einsatz der gleichen Interviewerlnnen Gber alle AMS-Projekte i

- héchstmdglicher Einsatz der gleichen Interviewerlnnen fir alle Befragungswellen )
é LOI* FKS-Absolventinnen: 15 Minuten

- Feldphasenkontrolle durch den Projektleiter ! = :
LOI* Ausbildungsinstitute: 5 Minuten

- Kontrolle nach 5% und 20% der Stichprobe

* = mittlere Dauer der Interviews (length of interview)
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Zufriedenheit mit Abwicklung des FKS marketmind
Ubersicht

Die finanzielle Férderung und "das Organisatorische" sowie die zustandige AMS-Beraterln werden gut bewertet. Dennoch ist die
Zufriedenheit mit der Abwicklung insgesamt eher durchschnittlich. Verbesserungspunkte: Auswahl an mdglichen geférderten
Ausbildungsangeboten und individuelle Hilfsleistungen seitens des AMS.

Top-2-Box (Note 1&2) Prozent der Auskunftspersonen Mittelwert

63,8% Gesamtzufriedenheit 42 2,30
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0% 20% 40% 60% 80% 100% 1 2 3 4 5 6

B 1=sehr zufrieden M2 3 4 w5 ®m6=uberhaupt nicht zufrieden 0 ﬁ

"Kommen wir jetzt zur Abwicklung des Fachkraftestipendiums und lhren Kontakt mit dem AMS, wie zufrieden waren Sie alles in allem damit?" || "Und
wie zufrieden sind Sie beim Fachkraftestipendium des AMS mit..."

n =508 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 10



Critical Incidents || (Un-)Zufriedenheit mit der Abwicklung marketmind

positive Critical Incidents negative Critical Incidents
64% (sehr) zufrieden / Note 1-2 19% (sehr) unzufrieden / Note 4-6

0 Zufriedene FKS-Teilnehmerlnnen Q Unzufriedene FKS-Teilnenmerlnnen

Betreuerin kompetent/gute Beratung | 29 (19) inkompetente Betreuung/Beratung I NN 29 (5)*
Unterstiitzung seitens AMS [N 17 (11) Betreuung keine Unterstitzung seitens AMS/Eigenregie [l 13 (3)
42%* w enig/falsche Info tiber das Stipendium 7 (1
Betreuerin nett/zuvorkommend [N 15 (9) 0 9 P ey Betreuung

Vorschiag fir Stipendiumvon AvS [l 5 (3) AMS/BeraterIn verursachte Schw ierigkeiten [l 7 (1) 1206+
unfreundliche/nicht hilsbereite MA Il 7 (1)

Abw icklung/Bew ligung unkorpiiziert I 29 (19) BeraterIn Ausbildungsrichtung abgeraten f 2 (0)

schnelle Abw icklung/Beratung/info [N 24 (15)
Leistungsnachw eis funktionierte gut/schnell Jj 2 (2)

Zusage fir Stipendium [ 2 (1)

Prozess lange Wartezeit bis zur Zahlung/Erhalt [l 6 (1)

zu birokratischiviele Amtsw ege [l 6 (1)

mithsamer Kampf Stipendium zu bekommen [l 5 Q)
Stipendium vom AMS nicht angeboten ll 3 (1)

Hohe finanzielle Forderung/punktich [N 13 (8)
o 4 Finanzen
alt des Stipendiums [l 6 (4) Stipendium reduziert/entzogen [l 8 (2)

um Finanzen gekampft ll 3 (1)
allgemein gepasst/gut funktioniert [l 9 (6) Unterstiltzung zu niedrig [l 3 1)

froh Uber Bestehen von Ausbildung/Stipendium [l 7 (4) . Uberw eisung nicht geklappt/zu spat [l 2 (0)
anfangs Probleme, aber gut gelost ] 4 3)

sonstiges NN 15 (12) sonsiges IEEE—-- 97 O

0% 20% 40% 0% 20% 40% 60%

Prozess

Finanzen

*durchgerechnete Werte auf Gesamtstichprobe

"Und warum waren Sie mit der Abwicklung des Fachkréftestipendiums durch das AMS zufrieden? Erzahlen Sie mir bitte alles, was Sie besonders
gefreut hat, auch Einzelheiten, Dinge, die Sie vielleicht nebensachlich finden. / Und warum waren Sie mit der Abwicklung des Fachkraftestipendiums
durch das AMS eher weniger zufrieden? Was hat Sie konkret gestort?"

n = 323; 62 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 15




Verbatims || (Un-)Zufriedenheit mit der Abwicklung marketmind

"Weil ich auf kompetentes Personal gestol3en bin und mir "Trotz meines hoheren Alters wurde ich bevorzugt
sofort ein Fachkraftestipendium angeboten wurde." behandelt.”

"Rasche Abwicklung: ich hab nur nachgefragt und nach
e 10 Minuten war das schon geklart."

ﬁ "Die Mitarbeiter waren auch sehr engagiert, dass ich das

"War unkompliziert und schnell bearbeitet vom AMS."

"Es wurde das gehalten, was man mir versprochen hat.
Ich hatte keine finanziellen Sorgen."

Stipendium erhalte."

"lch wusste zuvor gar nicht, dass ich das Stipendium in Anspruch

"War froh Uber finanzielle Unterstiitzung und hatte gute nehmen darf. Erst das AMS hat mich dartiber aufgeklart.”

Betreuer."

"Man hat sich vor Ort nicht tber das Stipendium ausgekannt -
mir wurden mehrmals falsche Informationen gegeben."

"Wenn man sich nicht selber informiert hatte, wéare man ?

"Mein Berater wollte nicht, dass ich mich weiterbilde. Der
Berater wollte nicht, dass ich die Reifeprifung nachhole
(hat er indirekt gezeigt)."

% "Sehr nette Betreuung und gute Beratung, klare Vorgaben."

zu nichts gekommen."

ﬁ "Mein Berater hat mich falsch beraten tber Fristen zur Anmeldung."

z "Egal bei welcher Stelle des AMS ich angerufen habe, ich habe
immer andere Informationen erhalten."

"Ich wurde beim AMS nicht Uber das Fachkraftestipendium
informiert, es hatte beim AMS niemand Ahnung davon."

"Finde die Summe nicht hoch genug, ist schwer damit durchzukommen." F Z “Es gab falsche Infos seitens des AMS. Im Internet war was
anderes als ich beim AMS direkt erfahren hab."

"Bin alleinerziehende Mutter und habe im FKS keine Unterstitzung fir meine Kinder erhalten (400 € im Monat, fur
Tagesmiitter musste ich selber zahlen). Ich wurde im Voraus vom AMS dartiber nicht informiert. Dann wurde mir im
Nachhinein gesagt, dass ich bei Bildungskarenz fur die Unterstiitzung der Kinder finanzielle Mittel erhalten hatte."

Evaluierung Fachkraftestipendium 2015 16



3

Motive

i .
.

marketmind

zur Ubersicht




Grunde fur FKS beim AMS marketmind

Motive fur FKS Motive fur Ausbildung

Prozent der Auskunftspersonen Prozent der Auskunftspersonen

aus finanziellen Griinden/Entlastung || ENGNNNE 54,3 L personliches Interesse/Herausforderung NN 41,7 Weiterbildung
inanzen '

Unterstiitzung bei Ausbildung ll 3,5 Moglichkeit zur Weiterbildung/Umschulung [ 22,4 Interesse

Moglichkeit zur Weiterbildung/Umschulung I 19,1 um beruflich aufzusteigen Il 11,6

Weiterbildung, bessere Chancen am AM [l 11,4

Interesse bessere

aus beruflichen Grinden il 7,3 Chancen
am AM

personliches Interesse/Herausforderung I 3,3

eigene Weiterentwicklung | 0,8

bessere Zukunftsperspektive . 6,9

bessere Arbeitszeiten | 1,0
Vorschlag/Empfehlung (vom AvS) I 19,3 l

Brachenwechsel/Umorientierung [N 17,9 Veranderung,

aus beruflichen Griinden | 4,1 ] ]
1 bessere vorher unzufrieden [l 5,1 Umorientierung

bessere Aussicht am Arbeitsmarkt l 2,8 Chancen am AM

aus finanziellen Griinden Il 11,2
selbst gefunden/informiert l 4,1
FEP b el I 2,8 aus privaten/gesundheitlichen Griinden - 7,9 private Griinde

mehr Zeit firs Lernen § 2,8 !
L Sonstiges
Bildungskarenz | 1,4 bereits vorherige Erfahrungen (darin) | 2,4
aus familiaren Griinden | 1,4 Empfehlung (vom AmS) || 2,2 Sonstiges
sonstiges Il 10,8 sonstiges [l 10,8

0% 20% 40% 60%  80% 0% 20% 40% 60%  80%

"Und warum haben Sie dann das Fachkréftestipendium beim AMS in Anspruch genommen?
Sie kénnen wieder auch mehrere Grinde nennen, alles ist fir uns wichtig und interessant.”

n =508 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 26



Entscheidungsprozess fiir geférderte Ausbildung marketmind

Die Entscheidung fir eine Ausbildungsrichtung wird schon vor Durchsicht der FKS-angebotenen Férderungen getroffen
und nicht umgekehrt. Nutzen FKS: Die Halfte hatte ohne das FKS lUberhaupt keine Ausbildung gemacht!

Prozent der Auskunftspersonen

0% 20% 40% 60% 80% 100%

W schon gewusst in welche Richtung Ausbildung gehen soll, bevor vom FKS erfahren
es war ein Mittelding aus beiden )
m beim Ansehen des erfiigharen Angebots an geférderten Ausbildungen

Prozent der Auskunftspersonen

Verhalten wenn es

0% 20% 40% 60% 80% 100%

W gleiche Ausbildung und Einrichtung gleiche Ausbildung andere Einrichtung
eine andere Ausbildung gemacht M Uberhaupt keine Ausbildung gemacht

"Und wie kam die Entscheidung fir die Richtung bzw. das Thema lhrer Aus- bzw. Weiterbildung zu Stande? Haben Sie..." || "Nehmen wir jetzt an, es
hatte damals keine finanziellen Férderungen wie z.B. das Fachkréftestipendium gegeben: Hatten Sie dann..."

n =508 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 28
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Beschéaftigung VOR dem FKS marketmind
nétige Kundigung

Neben dem FKS darf man nur bis zur Geringfiligigkeitsgrenze arbeiten, daher mussten 80% jener, die vor dem FKS einen Job
hatten kiindigen/aufhéren. Etwa 20% von ihnen konnen Uber Riuckkehrvereinbarung wieder in das alte Unternehmen
zuruckkehren.

Prozent der Auskunftspersonen

|
\ 4

0% 20% 40% 60% 80%

B AngestellteR Arbeiterln selbststandig arbeitsuchend
M in Ausbildung B im Haushalt B Zivil-/Prasenzdienerin

notige Kindigung Ruckkehrvereinb.

Prozent der Berufstatigen % der die kiindigen mussten

0 - o

M ja, musste kindigen/aufhéren Hja Mnein sonstiges
nein, aber musste Stunden reduzieren

M nein, konnte normal weiterarbeiten
"Waren Sie unmittelbar vor lhrer Aus- bzw. Weiterbildung .../Und bevor Sie ... waren, waren Sie da..." || "Und mussten Sie Ihren Beruf fir das
Fachkréftestipendium aufgeben?" || "Und haben Sie mit Ihrem Arbeitgeber vereinbart, dass Sie nach lhrer Ausbildung wieder zurlick ins Unternehmen
kommen kdénnen?"

n = 508; 356; 285 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 38




Ausiibung/Ausbildung in Mangelberuf VOR FKS marketmind

Ca. 50% der vorher Berufstatigen war bereits in einem Mangelberuf tatig (durchgerechnet 34% aller FKS-Teilnehmerinnen)!
Zwar haben nur sehr wenige zuvor eine Ausbildung gemacht, diese war aber auch tiberwiegend bereits im Mangelberufsbereich!

Prozent der Auskunftspersonen

\ 4 \ 4
0% 20% 40% 60% 80%

100%
B AngestellteR Arbeiterln selbststandig arbeitsuchend
M in Ausbildung B im Haushalt B Zivil-/Prasenzdienerin

Austbung Mangelberuf Ausbildung Mangelberuf
Prozent der Berufstatigen Prozent jener mit Ausbildung

(i) sonstige Findings:

Speziell bei jenen im Bereich Metall waren ~70%
(gesamt sind es 34%) vorher bereits im
Mangelberuf tatig!

Waren Sie unmittelbar vor lhrer Aus- bzw. Weiterbildung .../Und bevor Sie ... waren, waren Sie da..." || "Und waren Sie bei diesem Beruf im Bereich

.. tatig?" || "Und wenn Sie jetzt an lhre letzte Ausbildung vor dem Fachkréaftestipendium denken, war diese bereits auf den Bereich ... ausgerichtet?"
n = 508; 356; 18
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Wurde die Ausbildung abgeschlossen oder abgebrochen? marketmind
Drop-out im Rahmen des FKS

Die Abbruchquote der Ausbildung liegt leicht héher als der Durchschnitt 6sterreichischer Unis und FHs.
Ein Grol3teil der Abbrecherinnen macht nicht mehr weiter.

Durchgerechnet brechen 35% endgultig ab, 5% wechseln aber davon schlieRen auch die Halfte nicht erfolgreich ab.

Prozent der Auskunftspersonen

vorzeitiger Abbruch/Wechsel 37

80%

I Hja | nein
\ 4

Nach Abbruch: Prozent der Auskunftspersonen, die vorzeitig abgebrochen/gewechselt haben

keine weitere Ausbildung im Rahmen des FKS -

marketmind

mit anderer Ausbildung weitergemacht, aber

nicht abgeschlossen Abbru ch qu ote
35%

mit anderer Ausbildung weitergemacht und auch
abgeschlossen

0% 20% 40% 60% 80% 100%

"Haben Sie im Rahmen lhres Fachkraftestipendiums eine Aus- bzw. Weiterbildung vorzeitig abgebrochen, also nicht bis zum vorgesehenen Ende
abgeschlossen?" || "Und haben Sie nach Ihrem Abbruch..."

n =508; 189
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Was waren die Griunde fir den Abbruch/Wechsel? marketmind

Drop-out-Rate: 37% = Die Abbriiche finden vorwiegend innerhalb der ersten 6 Monate statt.

Ab 1 Jahr erfolgen Abbriche nur noch sehr selten.

Prozent der Auskunftspersonen die abgebrochen/gewechselt haben

. 23,8
Stress/psych. Belastuguqc\lf;ﬁingkgg:: -—1'1 Belastung, Stress
personl.fam. Grinde (Schwanqersch.s\llvft/egrsnrbu;czlag -16— 21,7 bersdnliche Umstande
Unzufriedenheit/Probleme mit Ausbildung/Lehrer/Kollegen I————————__S 10,1 :
Ausbildung war nicht das Richtige NEGE_G_—_—_——— 5,8 Ausbildung/Umfeld
eigene Umentscheidung I 7,4 andere Alternative
anderes Jobanaebot/Schulwechse| IEG_—_—_—_— 6,3 gefunden

aus finanziellen Grinden NI 13,2 Finanzen

schlechte schulische Leistung I 9,0

selbst nicht geeianet/qualifiziert T 1,6
Fehlen der Noten/des Zeugnisses 1l 1,1

eigene schlechte
Leistung

Schuld seitens AMS (falsche Infos)/Ausbildungsstatie EEG_—_—_u 3,7 B s er
keine Unterstiitzung von AMS/Ausbildungsstatte Tl 1,1 Bbild o
wurde ungerecht behandelt ® 0,5 usbildungsstatte

zu lange Dauer der Ausbildung ™ 1,1 i
sonstiges — 18,5 sonstiges

0% 10% 20% 30% 40%

"Haben Sie im Rahmen lhres Fachkraftestipendiums eine Aus- bzw. Weiterbildung vorzeitig abgebrochen, also nicht bis zum vorgesehenen Ende
abgeschlossen? / Aus welchen Griinden haben Sie die Aus- bzw. Weiterbildung damals nicht bis zum vorgesehenen Ende abgeschlossen? Gab es
einen konkreten Vorfall?"

n = 508; 189 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 48




Wurde eine Hoherqualifizierung erreicht? marketmind
Effektivitat des Fachkraftestipendium

Durchgerechnet konnten insgesamt mit Hilfe des FKS 2/3 der erfolgreich abgeschlossenen Teilnehmer hoher qualifiziert werden -
durchgerechnet (inkl. Abbrecher) sind es noch 44%.

Bewertung des
Abschluss Abschlusses

Prozent der Auskunftspersonen Prozent jener, die abgeschlossen haben

m erfolgreich abgeschlossen (ev. nach m hoher © gleichwertig ®unklar B niedriger
Umstieg)

B endgultig abgebrochen

"Haben Sie im Rahmen |hres Fachkréaftestipendiums eine Aus- bzw. Weiterbildung vorzeitig abgebrochen, also nicht bis zum vorgesehenen Ende abgeschlossen?"
"Ist dieser Abschluss gleichwertig, héher oder niedriger als der Bildungsstatus, den Sie davor hatten? "

n = 508; 329 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 53




Wurde eine anschlieRende Berufstatigkeit erreicht? marketmind
Effektivitat des Fachkraftestipendium

3 Monate nach Ende des FKS sind mehr Teilnehmerinnen arbeitsuchend als vorher!
Zwar haben einige die zuvor arbeitsuchend waren dann einen Job, aber der gegenlaufige Trend Uberwiegt.

Beschaftigung Beschaftigung
VORHER NACHHER

Prozent der Auskunftspersonen Pozent der Auskunftspersonen

B AngestellteR
Arbeiterln
selbststandig
70% arbeitsuchend 59%
beschéftigt Hin Ausbildung beschéftigt

B Zivil-/Prasenzdienerin
5 B im Haushalt

marketmind

1/, zuvor
Berufstatiger haben
nach FKS keinen Job

fast V. vorher AS
haben nachher Job

"Waren Sie unmittelbar vor lhrer Aus- bzw. Weiterbildung ..." || "Und wi . res Fachkraftestipendiums weiter.
Haben Sie innerhalb von 3 Monaten nach dem Ende eine Anstellung ge bzw. waren selbstandig tatig?"

n =508
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Wie viele sind im Mangelberuf tatig und waren es zuvor nicht? marketmind
Effektivitat des Fachkraftestipendium

Ein Grol3teil (=85%) derjenigen die nach dem FKS berufstétig sind (=59%), arbeiten in jenem Bereich auf den Ihre geforderte
Aus- bzw. Weiterbildung abgezielt hat. Allerdings war 1/3 bereits zuvor in diesem Mangelberuf tatig.

Beschaftigung Beschaftigung
NACHHER im Mangelberuf

Prozent der Auskunftspersonen % jener, die 3 Monate nach FKS arbeiten

- 85% in Mangelberuf

B AngestellteR

Arbeiterin Hja ja, aber auch schon vorher mnein
selbststandig

arbeitsuchend ) ) ) _
min Ausbildung = besonders hoch ist Anteil an neu im Mangeberuf tatigen

W Zivil-/Prasenzdienerin im Fachbereich Sozial-, Kinder- und Sonderpadagogik
B im Haushalt

"Und wie ging es dann nach dem Ende lhres Fachkréftestipendiums weiter. Haben Sie innerhalb von 3 Monaten nach dem Ende eine Anstellung gefunden bzw.
waren selbstandig tatig?" || "Und wirden Sie sagen, dass ist lhr aktueller Beruf in jenem Bereich ist, auf den lhre geforderte Aus- bzw. Weiterbildung abgezielt hat?"

n = 508; 285 Evaluierung Fachkréftestipendium 2015 58




st die neue Tatigkeit "hdherwertig" (Karriere, Position, Einkommen...) als bisher? ~marketmind
Effektivitat des Fachkraftestipendium

Fur jene die bereits vorher gearbeitet haben, hat sich die wahrgenommene berufliche Situation Uberwiegend verbessert.

Zuvor und danach
Beschaftigte: 42% Prozent der zuvor UND danach Beschéitigten

Zufriedenheit mit dem Beruf insgesamt

Identifikation mit der Téatigkeit

Aufstiegs- und Karrieremdglichkeiten 30

Einkommen im @ steigt das
Einkommen um ~30%.

Position bzw. berufliche Stellung (Hierarchie)

(i) sonstige Findings:
0% 20% 40% 60% 80%

Die Zufriedenheit mit dem Folgeberuf bei
erfolgreichem Abschluss ist deutlich héher als bei
Abbruch! Frauen und Jingere sind zufriedener!

m erbessert gleich geblieben m \erschlechtert

"Und wenn Sie an lhren ... denken, inwieweit hat sich lhre berufliche Situation im Vergleich zu Ihrem letzten Beruf vor dem Fachkréftestipendium

verbessert, ist gleich geblieben oder verschlechtert? "

n=215 Evaluierung Fachkraftestipendium 2015 61




Wie verandert die FKS die Arbeitszeiten? marketmind
Effektivitat des Fachkraftestipendium

Die Beschaftigten nach dem FKS arbeiten kiirzer.
Auch die zuvor Berufstatigen mussen/wollen nach dem FKS eher Stunden reduzieren.

Beschaftigung VORHER Beschaftigung NACHHER
% der zuvor Beschaftigen % d. danach Beschaftigen

M Teilzeit bis 20h
Teilzeit Uber 20h
m Vollzeit

VORHER vs. NACHHER

Prozent der zuvor UND danach Beschaftigten

Arbeitszeit im Job danach 13

20% 80%

m danach mehr W danach weniger

n = 356; 285; 214 Evaluierung Fachkraftestipendium 2015 62
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Nachfrageerh6hung durch FKS & Kapazitatsanderung marketmind

Knapp 9 von 10 Institute haben eine hohere Nachfrage bemerkt. 1/2 hat aufgrund der h6heren Nachfrage Kapazitaten erhoht,
die andere 1/2 konnten das zum Teil nicht = vorwiegend wegen Regulierungsvorgaben seitens Bund oder Institutsleitung
wie z.B. behdrdlich limitierte Gruppengrof3en, Raum- bzw. Lehrkraftkapazitaten nicht vorhanden, ...

Prozent der Auskunftspersonen

Nachfrageerh6hung durch FKS in den fir FKS
zugelassenen Ausbildungsrichtungen

20% 40% 60% 80%

M ja, hohere Nachfrage bzw. Interesse durch das Fachkréaftestipendium
M nein, keine héhere Nachfrage bzw. Interesse durch das Fachkréaftestipendium

Prozent der Auskunftspersonen marketmind

Veranderung der Kapazitét in den fir FKS
zugelassenen Ausbildungsrichtungen bei SOBS und

Caritas wurden

0% 20% Kapazitaten am
starksten erhoht

M ja, Anzahl an Platzen erhoht = nein, Anzahl gleich belassen Mja, Anzahl an PIla

“Ist fur Sie durch die dsterreichweite Einfihrung des Fachkréaftestipendiums im Juli 2013 eine veréanderte Nachfrage bzw. Interesse nach lhren Platzen
in den geforderten Ausbildungen bemerkbar?" || "Haben sich bei Ihnen seit Juli 2013 die Kapazitaten bzw. Ausbildungsplatze in den
Ausbildungsrichtungen mit FKS-geférderten Teilnehmerinnen verandert?"
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. Zufriedenheit mit Ausbildung hoch = % vergeben (sehr) gut

Abwicklung des FKS eher durchschnittlich ':>Q unburokratisch (unkompliziert & schnell)
= Q widersprichliche Infos, in Folge Inkompetenz bei Abwicklung verortet

. Motive fir FKS = extrinsischer Natur! FKS ="Enabler" einer Aus-/Weiterbildung
(=finanz. Entlastung) - zu 1/5 von AMS-Beraterinnen angestof3en/vorgeschlagen
dahinter liegen - intrinsisch inhaltliche Motive (Interesse an Weiterbildung)

- bessere Jobchancen am Arbeitsmarkt (=Karriere)
- Bediirfnis "Umorientierung” (Hintergrund: Unzufriedenheit mit Status quo)
Halfte der Teilnehmerinnen hatte OHNE das FKS lberhaupt KEINE Ausbildung gemacht!

KEY FINDINGS

. 1/3 aller FKS-Teilnehmerinnen bereits vorher in Mangelberuf tatig
mehr als %2 aller Teilnehmerinnen mussten Beruf kiindigen (Geringflgigkeitsgrenze, Zeit, ...)

. Drop-out Quote mit 35% im Osterreichschnitt - Griinde sind vielfaltig: Belastung, Stress,
gesundheitliche Griinde (Krankheit, OP, Schwangerschatft, ...), Geldleistung zu gering usw.
Abbriche vorwiegend innerhalb ersten 6 Monate, ab 1 Jahr Abbriiche sehr selten.
Erfolgsquote bei Frauen und jungen Erwachsen am héchsten - Arbeitsuchende (v.a. LZBZ)
brechen haufiger ab

. Effektivitat des FKS nach zentralen Dimensionen: FB Sozial-, Kinder- & Sonderpadagogik héchste Gesamteffektivitat

Hoherqgualifizi :nschlleBend héherwertige

erung Berufstatigke; ‘ im e
b .
erreicht” Q 2 é Mangelberuf v Tatigkeit” v

2/3 héherwertigen Abschluss  vor FKS 70% < danach 59% zu 85% in Mangelberuf ja, in allen Aspekten verbessert
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. Verbesserungen im Informationsverhalten seitens AMS:

- klare Zustandigkeiten schaffen und kommunizieren

- Informationen Uber alle Kanéle vereinheitlichen und aktualisieren

- mehr Transparenz in Kommunikation z.B. dass Unterbrechung FKS unter Umstanden maéglich,
Drop out Rate vermeintlich zu reduzieren

. Zielgruppen des FKS evtl. (hach-)scharfen

- Mindestalter Uberdenken (61% der unter 25-Jahrigen hatten Ausbildung auch ohne FKS gemacht)
- Angebot Umschulung fir Berufstatige Uberdenken (Gefahr der Arbeitsuche nach FKS)
- Angebot Hoherqualifizierung fur im Mangelberuf Tatige Gberdenken (Gefahr der Arbeitsuche nach FKS)
- Zielgruppe Arbeitsuchende Uberdenken? (Drop out hoch vs. Chance fur Berufsaufnahme)
- Aktive Empfehlung/Vorschlag fiir FKS (von AMS) tiberdenken!
D.h. weniger "Fremdmotivierte", denn mehr intrinsisch Motivierte = Drop out ¢

. Drop-out Quote (bedeutsam flr Effektivitat!) reduzieren:

- Flexibilisierung fur Kursinstitute "verfiigen" - modularer Aufbau der Ausbildung, um
Repetentinnen/ "Unterbrecherinnen” geringere Wartezeiten ermdglichen = Drop out ¥
- mehr "Motivationsarbeit" bei Pausen/Umstiegen (seitens AMS-Beraterinnen) = Drop out &

. Wiedereintritt in den Beruf erleichtern - Schliel3en sich Ausbildung und Job aus?

- arbeiten neben dem FKS z.B. Teilzeit ermoglichen (weniger Kiindigung, bessere
Ruckkehrmaglichkeit, intensiverer Kontakt zur Praxis = schnellerer Berufswiedereinstieg)

- Einstellungszusagen forcieren, v.a. jene die bereits vorher in der Mangelbranche waren

- Mangelberufsliste kritisch hinterfragen (Wiederbeschaftigung) und aktualisieren

- Barrieren/Griinde fur langere Arbeitsuche (speziell nach erfolgreichem FKS) néher untersuchen
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Kennzahl offene Antwort Motiv firs FKS "Vorschlag/Empfehlung vom AMS" nach Landern:

Gesamt: 19% Stmk: 20%
Bgld*: 31% 00: 20%
Ktn: 23% NO: 18%
Salzb*: 22% Tirol: 16%
Vibg*: 21% Wien: 13%

Fazit: Ein Grund fur die geringeren Abbrtiche/hdhere Zufr. in Tirol kdnnte die
weniger intensive Motivation zum FKS sein, kann durch die ebenfalls niedrigen
Werte in Wien in dieser Dimension aber relativiert werden.

AD FOLIE #26

Ubersicht Beschaftigung vor/nach dem FKS nach erfolgreichem Abschluss:

- erfolgreich abgeschlossen (ev. nach Umstieg): davor: ~77% vs. danach: ~67%
- endgultig abgebrochen: davor: ~58% vs. danach: ~45%

Fazit: Sowohl unter Absolventinnen als auch unter "Abbrechern" ist die
Beschaftigung nach dem FKS niedriger als vorher, naturgemaf auf
unterschiedlich hohem Niveau - der Gap ist bei den "Abbrechern" leicht héher!

AD FOLIE #55

*kleine Stichprobengrof3en (n<30) Evaluierung Fachkraftestipendium 2015 86



	Evaluierung Fachkräftestipendium 2015
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Projektübersicht
	Studiendesign
	Foliennummer 8
	Foliennummer 10
	Foliennummer 15
	Verbatims || (Un-)Zufriedenheit mit der Abwicklung
	Foliennummer 24
	Foliennummer 26
	Foliennummer 28
	Foliennummer 34
	Foliennummer 38
	Foliennummer 42
	Foliennummer 44
	Foliennummer 46
	Foliennummer 48
	Foliennummer 53
	Foliennummer 55
	Foliennummer 58
	Foliennummer 61
	Foliennummer 62
	Foliennummer 65
	Foliennummer 67
	Foliennummer 83
	Kernaussagen || Perspektive: AbsolventInnen
	Ansatzpunkte für Änderungen/Verbesserungen
	Ergänzungen n. Rückfragen Präsentation Förderungsausschuss, 12.01.16

